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I Editorial

Regionalisieren statt zentralisieren
Gestern Vormittag blieb mir fast die Sprache weg. Kaum hatte ich das Telefon aufgelegt, klingelte es wie-
der. Am andern Ende waren durchwegs Leute, die ich von meiner Militärdienstzeit her kenne oder mit ihnen

in meiner Funktion für Armee-Logistik eng verbunden fühle. Alles gute
Freunde und Kameraden, denen ich völlig unbewusst einen grossen Steins-
brocken vor die Tür gerollt haben soll. Aber soviel Kraft und Eigen-
initiative hätte ich gar nicht. Zudem könnte ich solches Handeln gar
nicht mit meiner Berufsethik und meinem Berufsstolz vereinbaren.

Es ging ausschliesslich nur um ein Thema: Das Editorial «<Fusionitis>
à la Swissair?» und den dazu gehörenden «Stimmungsbericht» der Prä-
sidenten und Technisch-Lcitcr in Aarau: «73 eher skeptisch bis ableh-
nend gegenüber einer (Schweizerischen Unteroffiziersgesellschaft) SUG».
Nun musste ich von Küchenchefs, Feldweibeln und Stabsadjutanten den
Vorwurf hören, ich hätte Falschinformationen verbreitet und Leute mani-
puliert. Ich würde total verkennen, dass es für alle Unteroffiziersver-
bände nur noch eine Lösung gebe: sofort zu handeln. «Wir müssen Nägel
mit Köpfen machen», ereiferten sich meine Gesprächspartner, und sie
sehen in der Diskussion auf der Ebene der Basis einen «unnötigen»
Bremsklotz. Aber keiner konnte mir nur andeutungsweise andere Vor-
teile aufzeigen, als dass es um «mehr politisches Gehör und Gewicht»
gehe. Auf die Gegenfrage «für was?» bliebs am andern Ende still.

Als «Verräter» muss ich aus Sicht meiner besagten Anrufer gegolten haben, als ich sie auf den bereits exis-
tierenden Dachverband der militärischen Verbände hinwies, der bisher zum Beispiel bei spezifischen Themen
wie ausserdienstliche Tätigkeiten (Sport ausgenommen) eher ein geduldetes Dasein fristet. Auf einer Struk-
turbasis, die der des Dachverbands ähnelt, will nun die SUG auf Stufe Unteroffiziersverbände - einzig ohne
eigene Zeitung - wirken. Einzig, wenn es um Initiativen wie Armeeabschaffung, Flugzeugbeschaffung oder
eben Reformprojekte geht, erinnert man sich gerne an diesen Dachverband. Wir brauchten also nun lediglich
innerhalb dieses Zusammenschlusses effizient und tatkräftig zu handeln. Nur auf einen Zug aufzuspringen,
um aufgesprungen zu sein, kann mit einem bösen Erwachen enden. Weshalb hat wohl beispielsweise der Stän-
derat in seiner Armeereform-Debatte entgegen der unumstösslichen Meinung der Projekt-Hardliner wieder die
regionalisierten Führungsstrukturen anstelle der zentralen Führungsstäbe bevorzugt? Meinrad A. Schuler
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